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Prüft alles und behaltet das Gute!
1. Th ess 5, 21 (Jahreslosung 2025)

GEMEINDENACHRICHTEN DER KIRCHGEMEINDEN
LOMMATZSCH-NECKANITZ, DÖRSCHNITZ-STRIEGNITZ UND ZEHREN
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AN(GE)DACHT

Prüft alles und behaltet das Gute! (1. Thessalonicherbrief 5, 21)

So schreibt es der Apostel Paulus der 
Gemeinde in Thessaloniki in Grie-
chenland Mitte des ersten Jahrhun-
derts unserer Zeitrechnung. Damit 
gibt Paulus eine Devise aus, wie die 
Aussagen im Richtungsstreit der Par-
teiungen, der Religionen und Lebens-
weisheiten zu bewerten sind. Dieser 
Vers ist uns als Jahreslosung für das 
neue Jahr 2025 mitgegeben. Es möch-
te damit ein Geleitwort für das gesam-
te neue Jahr werden. „Prüft alles und 
behaltet das Gute“ kann sicherlich 
auch für uns ein gutes Motto sein, um 
in der derzeitigen Zeit der Umbrüche 
und Veränderungen, der Unsicherhei-
ten und Bedrängnisse zu überlegen, 
was wirklich trägt. Das Titelbild unse-
rer Lichtblickausgabe stimmt uns auf 
die Advents- und Weihnachtszeit ein.
Dabei fällt es derzeit nicht leicht, un-
beschwert und fröhlichen Herzens auf 
den Heiligen Abend hinzuleben und 
das Weihnachtsfest für die Familie 
und Freunde vorzubereiten. Mehr als 
2,5 Jahre wütet bereits in der Ukrai-
ne der russische Angriffskrieg. Zudem 
hat der Terrorüberfall der palästinen-
sischen Hamasorganisation auf Israel 
und die folgende militärische Strafak-
tion des israelischen Militärs in Gaza 

den gesamten arabisch-israelischen 
Raum in Krieg und Gewalt versetzt.
Für beide Kriegsre-
gionen wünsch-
ten wir das 
S chw e i g e n 
der Waffen, 
das Ende 
der Gewalt 
und einen 
Weg in eine 
f r i e d l i c h e 
Zukunft. Das 
Weihnachtsfest 
mit der Geburt des 
Jesuskindes in Bethlehem 
bringt hier einen neuen Schein der 
Hoffnung in unsere Welt.
Jesus Christus, das Kind in der Krippe, 
möchte jedem von uns ganz nahe sein. 
Gerade dort, wo es uns schwer wird 
ums Herz, gerade dann, wenn wir fra-
gen, wie es weiter geht, gerade dann 
wenn das Leben dunkel und düster zu 
sein scheint. In ihm kommt Gott als 
kleines Kind in einfachsten Verhält-
nissen in die Welt. Und zwar dorthin, 
wo das Leben schwer ist und leidvoll, 
dunkel und kalt. Und er bringt neues 
Licht, neue Hoffnung und neue Liebe 
zu uns Menschen. Zunächst in den 
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Stall in Bethlehem. Aber damit kom-
men Licht, Hoffnung und Liebe in die 
ganze Welt und gerade auch zu uns. Es 
ist das Licht der Lebensfreude gegen 
die Dunkelheit von Einsamkeit und 
Depression. Es ist die Hoffnung des 
Neuanfangs nach Krankheit, Zerstö-
rung, Terror, Krieg und Gewalt. Es ist 
die Liebe des Miteinanders, die auf-
baut und stützt und trägt.
Alles dies und vieles mehr verbindet 
sich mit dem Kind in der Krippe, mit 
Jesus Christus. Deshalb wird es auch 
in diesem Jahr am Heiligen Abend 
wieder Christvespern mit Krippen-
spielen geben. Und es werden wie-
der die bekannten christlichen Weih-
nachtslieder gesungen.

Deshalb freue ich mich darauf, liebe 
Lichtblickleser, mit ihnen zusammen 
Weihnachten zu feiern. Schon die 
Vorfreude darauf strahlt in uns und 
macht uns Mut, immer wieder neue 
Schritte zu gehen. Weihnachten für 
Weihnachten. Jahr für Jahr. Mit dieser 
Vorfreude prüfe ich im Sinne des Pau-
lus alles und behalte das Gute.
Im Namen aller Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie der Kirchenvor-
stände wünsche ich Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesegnetes 
neues Jahr.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft

ERNTEDANKFESTE IN UNSEREN GEMEINDEN
Auch in diesem Jahr konnten wir 
unsere Erntedankfeste in 
liebevoll geschmückten 
Kirchen feiern. 
Ein besonderer 
Höhepunkt war 
dabei sicherlich 
das Konzert in 
Lommatzsch zum 
Krautmarkt.
Herzlichen Dank an 
alle, die Erntegaben 
zur Verfügung gestellt ha-

ben, die das Kaffeetrinken im Ge-
meindesaal Lommatzsch 

mit gebackenem Ku-
chen oder als Helfer 

unterstützten und 
an diejenigen, die 
miteinander ihre 
jeweilige Kirche 
geschmückt ha-

ben. Wie viel Freu-
de und Liebe, aber 

auch Mühe, Arbeit, 
Zeit und Engagement in 

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN
Ein herzliches Dankeschön ist uns von 
den Pflegeeinrichtungen aus Leuben 
und Lommatzsch übermittelt worden, 
weil wir die Küchen beider Einrichtun-
gen mit Erntegaben aus Lommatzsch, 
Neckanitz und Dörschnitz unterstützt 
haben. Natürlich freuen wir uns, dass 
diese Aktion so gut ankommt. Gern ge-

ben wir das Dankeschön an alle Spen-
der von Erntegaben weiter. Ohne Ihre 
Erntegaben könnten wir den Einrich-
tungen nichts zur Verfügung stellen. 
Herzlichen Dank dafür.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft

den Kränzen, Gestecken und dem 
Schmücken und Gestalten stecken, 
lassen die Bilder nur erahnen. Ganz 
herzlichen Dank dafür.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft
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KONFI-START 2024
In diesem Jahr führte der Konfirman-
denstart mit Fahrradtour und Zelten 
nach Coswig. 
In diesem Jahr waren neben Kon-
firmanden der 7. Und 8. Klasse Frau 
Heinitz und ihre Tochter Lena als zu-
sätzliche Begleiter mit dem Fahrrad 
dabei. Wie in den letzten Jahren un-
terstützten Eltern mit Lebensmitteln, 
beim Transport und der Begleitung 
das Projekt.
Wir starteten am Freitag, den 30. 
August vom Pfarr-

haus in Lommatzsch aus. Nach einer 
Eispause in Meißen erreichten wir am 
späten Nachmittag den Campingplatz 
direkt am Elberadweg in Coswig. Hier 
schlugen wir unsere Zelte auf, bade-
ten, aßen zu Abendbrot und spielten 
miteinander, bis gegen 22.00 Uhr die 
Nachtruhe angesagt wurde. Hin und 
wieder fielen auch wenige Regentrop-
fen auf die Zelte und das Nachtlager. 
Am Samstag, den 

WIEDERSEHENSTREFFEN DER JG
Im Frühjahr dieses Jahres erhielten 
wir eine besondere Einladung: 
„Die JUNGE GEMEINDE ruft dich: 
Vor ca. 40 Jahren trafen wir uns oft im 
Wichernzimmer der Lommatzscher 
Kirchgemeinde. Sicher erinnert ihr 
euch gern daran. Deshalb planen wir in 
diesem Jahr ein Wiedersehen!... Dort 
wollen wir singen, plaudern, essen und 
uns an frühere Zeiten erinnern.“
Da waren wir gern mit dabei. Und so 
trafen sich im September reichlich 30 
nun schon ein wenig älter gewordene 
ehemalige JG-ler. Wir waren erstaunt, 
wie viele doch zu diesem Treffen gekom-
men sind. Wie prägend doch die Jugend-
zeiten sind! Für die, die dabei waren, hat 
Kirchgemeinde immer eine Rolle gespielt 
damals, aber auch noch heute.
Wir sind am 15.02.1984 mit unse-
ren Kindern Philipp und Sophie von 
Leipzig nach Lommatzsch gezogen, 
um unseren Dienst in der 1. Pfarrstel-
le anzutreten. Und ja, da waren neben 

vielem anderen auch erwartungsvolle 
junge Menschen. Aber es war nicht 
nur der Freitagabend, der uns ver-
band. Oft saßen die Jugendlichen an 
unserem runden Tisch in der großen 
Küche und manche wollten gar nicht 
wieder gehen. Wir haben viel mitein-
ander geredet und viel miteinander 
erlebt – gemeinsame Rüstzeiten, ge-
meinsame Radtouren mit Zelt ins 
Böhmische, gemeinsame Gottesdiens-
te, Feste, Arbeitseinsätze, gemeinsa-
mes Musizieren z. B. Einmal im Monat 
traf sich der von Pfarrer Geyer gegrün-
dete Behindertenkreis. Ohne die Mit-
arbeit der Jungen Gemeinde wäre das 
gar nicht gegangen. Es gab auch Trau-
riges, Abschiede, die sehr schmerzvoll 
waren und die wir gern verhindert hät-
ten. Es war gut, dass Roland Hartzsch 
zu Beginn des Treffens in der Andacht 
auch daran erinnerte. Und ich, Brigitte, 
bin nach der Andacht in der so schön 
restaurierten Lommatzscher Kirche 

31. August starteten wir nach einem 
üppigen Frühstück und einer Fahrrad-
reparatur zur Rückfahrt. In Meißen 
hatten wir eine Einkehr mit Andacht 
in der Urbanskirche. Gegen Mittag 
waren wir wieder in Lommatzsch.

Ein herzliches Dankeschön geht an 
alle Eltern, die mit unterstützt und 
vorbereitet hatten und besonders an 
die Familien Heinitz und Kellner. 

Ihr Pfarrer Dietmar Saft
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noch mal durch den Pfarrgarten ge-
gangen und habe (wie schon damals 
immer) das Gartentürchen zu Fischers 
geöffnet, um Frau Fischer, Ilona und 
Heide „Guten Tag“ zu sagen. Und wir 
haben an Holger, den treuen Kirchner, 
gedacht… Die letzten Jahre unserer 
Lommatzscher Zeit arbeiteten wir ja 
schon mit Roland Hartzsch zusam-
men. Als ehemaliger Jugendwart der 
Ephorie Meißen ist er natürlich in die 

Jugendarbeit eingestiegen, hat Vieles 
weiterentwickelt, die Begegnungen mit 
den Christusträgern aus Triefenstein 
initiiert, das Schuppengebäude zum Ju-
gendbegegnungshaus umgebaut u.s.w.
Es war ein schöner Abend, ein fröh-
liches Wiedersehen und ein gutes Er-
innern. 
Herzlichen Dank!

Brigitte und Michael Schleinitz

KREUZ UND LEUCHTER FÜR DIE  
WINTERKIRCHE IN DÖRSCHNITZ 

Nun ist der Altar komplett. Inzwi-
schen konnte der Kirchenvorstand ein 
neues Kreuz und zwei entsprechende 
Leuchter für den Altartisch der Win-
terkirche anschaffen. 
Dies war nur möglich, weil zuvor die 
diesjährigen Konfirmanden unserer 
Gemeinden mit Ihrer Konfirmations-
kollekte sowie Einzelspender gut zu-
sammengelegt hatten. Ganz herzli-
chen Dank an alle Spender. 

Ihr Pfarrer Dietmar Saft

KIRCHE STRIEGNITZ
Trotz einer Drohnenbefliegung des 
Turmes und des Kirchenschiffdaches 
konnte der beauftragte Baustatiker 
noch keine Einschätzung darüber ab-
geben, wie hoch die Gefahr weiterer 
Abstürze von Sandsteinelementen am 
Kirchturm der Striegnitzer Kirche ist. 
Solange hier keine belastbaren und 
sicheren Aussagen getroffen wurden, 
muss der Kirchturm mit seinem Zu-
gang zur Kirche weiterhin abgesperrt 
bleiben.
Dies gilt leider auch für den Heiligen 

Abend. Alle Gemeindeglieder sind 
herzlich zu den Christvespern nach 
Dörschnitz, Zehren, Neckanitz und 
Lommatzsch eingeladen.
Der Kirchenvorstand bemüht sich 
weiterhin mit der kirchlichen Baupfle-
ge und weiteren Sachverständigen um 
eine Einschätzung der Bausituation 
und Festlegungen für die Zukunft.
Für Nachfragen stehe ich gern zur 
Verfügung.

Ihr Pfarrer D. Saft
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REFORMATIONSTAG
Im Familiengottesdienst am Reforma-
tionstag hatten wir das Ehepaar Eidner 
aus Röhrsdorf bei Chemnitz zu Gast. 
Beide gestalteten den Gottesdienst 
zum Thema „Turmbau zu Babel“ als 
musikalischen Mitmachgottesdienst 
sehr einladend. Die Kinder und Er-
wachsenen waren mit großer Begeis-
terung dabei. Nach dem Gottesdienst 
war mit dem Kirchenkaffee eine gute 
Gelegenheit, das Erlebte miteinander 
zu besprechen. Es war ein gelungener 
Vormittag.
Ein herzlicher Dank an Ehepaar Eid-
ner und alle Vorbereiter und Kuchen-
bäcker.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft

GLASTAFEL „GEGEN DAS VERGESSEN“
Nachdem die Glastafel „Gegen das 
Vergessen“ im Januar 2024 zerstört 
worden war, ist inzwischen die Glas-
tafel in ihrem Zerstörungszustand ge-
sichert und damit für uns erhalten. 
Am 18. November ist mit Schülern der 
Oberschule „Lommatzscher Pflege“ 
eine neue Erklärungstafel zur Entste-
hungsgeschichte der Glastafel „Gegen 
das Vergessen“ enthüllt worden. Sehr 
dankbar ist die Kirchgemeinde, dass di-
rekt nach der Zerstörung der Glastafel 
eine Initiative aus der Lommatzscher 
Bürgerschaft Geld gesammelt hat, um 
die zerstörte Glastafel zu sichern und 
eine neue Erklärungstafel anzufertigen.
Ganz herzlichen Dank dafür. Für Nach-
fragen stehe ich gern zur Verfügung. Ihr Pfarrer Dietmar Saft

RÜCKBLICKRÜCKBLICK
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FRIEDHOF DÖRSCHNITZ
Inzwischen ist es geschafft  . Die Was-
serversorgung des Friedhofes Dör-
schnitz ist nun über das öff entliche 
Trinkwassernetz dauerhaft  hergestellt. 
Für die Zukunft  sollte ein Versiegen 
des Brunnens bei langer Trockenheit 
kein Problem mehr sein. Mit Unter-
stützung von Handwerkern, eigenen 
Mitarbeitern, der Wasserwirtschaft  
und der Stadt Lommatzsch sowie der 

besonderen Hilfe der Familien Zieger 
und Gräfe ist eine neue Wasser- und 
Schöpfstelle entstanden. Dafür sage 
ich ganz, ganz herzlichen Dank.
Wie bisher wird in der Frostperio-
de das Wasser bis zum Frühjahr ab-
gestellt. Für Nachfragen steht Pfarrer 
Saft  gern zur Verfügung.

Ihr Pfarrer D. Saft 

WEIHNACHTSORATORIUM

KANTATEN 1, 3 UND 6
Johann Sebastian Bach (1685-1750)

für Soli, Chor und Orchester
Clara-Sophie Rohleder, Sopran
Edith Maria Breuer, Alt
Kyle Fearon-Wilson, Tenor
Friedemann Klos, Bass
Radebeuler und Dresdner Instrumen-
talisten
Claudia Pätzold, Cembalo
Leitung: Karlheinz Kaiser

ư Samstag, 7. Dezember
16.30 Uhr Wenzelskirche
Lommatzsch

LATEINAMERIKANISCHE 

WEIHNACHT
Messe und Weihnachtsgeschichte von 
Ariel Ramirez

für Solo, Instrumente und Chor
Katharina Johansson, Solo
Leitung: Karlheinz Kaiser
Eintritt  frei.

ư Sonntag, 22. Dezember
14.00 Uhr Dorfk irche
Neckanitz

MUSIKALISCHES IN UNSEREN GEMEINDEN –
HÖHEPUNKTE IN DER ADVENTSZEIT

ORTSKIRCHGELD
Ganz herzlichen Dank möchte ich 
allen Zahlern des Ortskirchgeldes 
sagen. Durch Ihre Kirchgeldzahlung 
wird der Haushalt der Kirchgemein-
den mit ermöglicht.
Leider hat manches Gemeindeglied 
sein Ortskirchgeld für 2024 bisher 
noch nicht gezahlt. Bitt e nutzen Sie im 
Monat Dezember die Öff nungszeiten 
des Pfarramtes oder die Möglichkeit 

der Banküberweisung, um für das 
Jahr 2024 Ihrer Pfl icht noch nachzu-
kommen. 
Herzlichen Dank im Namen der Kir-
chenvorstände.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft 

Kontodaten siehe S. 26
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GOTTESDIENSTE AM HEILIGEN ABEND
Es werden derzeit für den Heiligen Abend für unsere Gemein-
den fünf Christvespern mit unterschiedlichen Krippenspielen 
vorbereitet. Bitte achten Sie auf die Anfangszeiten und verfol-
gen Sie dennoch kurzfristige Veröffentlichungen.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft

ANFANGSZEITEN UND ORTE DER CHRISTVESPERN:

	ư 15.00 Uhr Neckanitz 
	ư 15.00 Uhr Zehren
	ư 17.00 Uhr Dörschnitz 
	ư 17.00 Uhr Lommatzsch
	ư 22.00 Uhr Lommatzsch

GOTTESDIENSTE

DEZEMBER
Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, 
und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir! 

Jes 60,1

SONNTAG, 01. DEZEMBER
1. Sonntag im Advent

10.00 Uhr Lommatzsch
Zentraler Familiengottesdienst mit 
anschließendem Kirchenkaffee
Pfarrerehepaar Saft

SAMSTAG, 07. DEZEMBER

16.30 Uhr Lommatzsch
Adventskonzert
Kantor K. Kaiser

SONNTAG, 08. DEZEMBER
2. Sonntag im Advent

14.00 Uhr Dörschnitz
Adventsmusik mit Volkschor und 
Rondo piccolo
Pfr. D. Saft

FREITAG, 13. DEZEMBER

19.30 Uhr Zehren
Adventskonzert des Ephoralchors 
Meißen

SONNTAG, 15. DEZEMBER
3. Sonntag im Advent

10.00 Uhr Lommatzsch
Abendmahlsgottesdienst mit Kin-
dergottesdienst
Pfrin. U. Saft

15.00 Uhr Zehren
Abendmahlsgottesdienst zur  
Hofweihnacht
Pfrin. U. Saft

SONNTAG, 22. DEZEMBER
4. Sonntag im Advent

14.00 Uhr Neckanitz
Adventskonzert
Kantor K. Kaiser

DIENSTAG, 24. DEZEMBER
Heiliger Abend

15.00 Uhr Zehren
Christvesper mit Krippenspiel
Pfrin. Dr. K. Mette

15.00 Uhr Neckanitz
Christvesper mit Krippenspiel
Pfr. D. Saft

17.00 Uhr Dörschnitz
Christvesper mit Krippenspiel
Prädikantin Dr. E. Grether

17.00 Uhr Lommatzsch
Christvesper mit Krippenspiel
Pfr. D. Saft

22.00 Uhr Lommatzsch
Christnacht mit Krippenspiel
Pfr. D. Saft

KRIPPENSPIELWIEDERHOLUNG
Im Gottesdienst am 5. Januar 2025 
um 17.00 Uhr wird das Krippenspiel 
der Zehrener Kinder und Jugendli-
chen wiederholt. Es ist sicherlich eine 
gute Gelegenheit, das Krippenspiel 
nach dem Trubel und der Anspan-
nung der Weihnachtstage noch einmal 
entspannt auf sich wirken zu lassen.
Natürlich sind auch die Gemeinde-
glieder der Nachbarkirchgemeinden 
herzlich eingeladen.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft

	ư Sonntag, 5. Januar 
17.00 Uhr Kirche Zehren
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14.00 Uhr Neckanitz
Abendmahlsgottesdienst
Pfr. D. Saft

SONNTAG. 26. JANUAR
3. Sonntag nach Epiphanias

10.00 Uhr Lommatzsch
Predigtgottesdienst im  
Gemeindesaal
Pfrin. U. Saft

FEBRUAR
Du tust mir kund den Weg zum Leben.  

Ps 16,11

SONNTAG, 02. FEBRUAR
Letzter Sonntag nach Epiphanias

10.00 Uhr Lommatzsch
Abendmahlsgottesdienst mit Kin-
dergottesdienst im Gemeindesaal
Pfr. D. Saft

SONNTAG, 09. FEBRUAR
4. Sonntag vor der Passionszeit

10.00 Uhr Lommatzsch
Gottesdienst im Gemeindesaal
Pfr. D. Saft

14.00 Uhr Dörschnitz
Abendmahlsgottesdienst
Pfr. D. Saft

SONNTAG, 16. FEBRUAR
Septuagesimae

10.00 Uhr Zehren
Abendmahlsgottesdienst  
im Gemeindesaal 
Pfrin. U. Saft

14.00 Uhr Neckanitz
Abendmahlsgottesdienst
Pfrin. U. Saft

SONNTAG, 23. FEBRUAR
Sexagesimae

10.00 Uhr Lommatzsch
Predigtgottesdienst im  
Gemeindesaal
Pfr. D. Saft

GOTTESDIENSTEGOTTESDIENSTE

DONNERSTAG, 26.DEZEMBER
2. Weihnachtsfeiertag

10.00 Uhr Lommatzsch
Musikalischer Gottesdienst
Pfr. D. Saft

SONNTAG, 29. DEZEMBER
1. Sonntag nach dem Christfest

10.00 Uhr Lommatzsch
Predigtgottesdienst
Pfr. D. Saft

DIENSTAG, 31. DEZEMBER
Altjahresabend

14.00 Uhr Dörschnitz
Abendmahlsandacht
Pfr. D. Saft

15.30 Uhr Zehren
Abendmahlsandacht
Pfr. D. Saft

17.00 Uhr Lommatzsch
Abendmahlsgottesdienst mit  
Posaunenchor
Pfr. D. Saft

JANUAR
Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde; tut denen Gutes, die euch hassen!  

Segnet die, die euch verfluchen; betet für die, die euch beschimpfen! 
Lk 6,27-28

SONNTAG, 05. JANUAR
2. Sonntag nach dem Christfest

10.00 Uhr Lommatzsch
Abendmahlsgottesdienst mit Kin-
dergottesdienst im Gemeindesaal
Pfr. D. Saft

17.00 Uhr Zehren
Gottesdienst mit Krippenspiel- 
wiederholung
Pfr. D. Saft

SONNTAG, 12. JANUAR
1. Sonntag nach Epiphanias

10.00 Uhr Lommatzsch
Predigtgottesdienst im  
Gemeindesaal
Pfrin. U. Saft

SONNTAG, 19. JANUAR
2. Sonntag nach Epiphanias

10.00 Uhr Dörschnitz
Abendmahlsgottesdienst
Pfr. D. Saft
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EHRENAMTLICHE HELFER GESUCHT
Für die Wahrnehmung hoheitlicher Aufgaben suchen die Kirchgemein-

den Lommatzsch-Neckanitz und Dörschnitz-Striegnitz ehrenamtliche 
Helfer für den jeweiligen Friedhofsbereich. 
Eine Entschädigung im Rahmen der Ehrenamtsvergütung ist natürlich mög-
lich. Genauere Auskünfte erteilt gern das Pfarramt.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft

Y

INFORMATIONSABEND RUMÄNIENHILFE
Einladung zum Infor- 
mationsabend der Ru- 
mänienhilfe Leipzig e. V.
Seit vielen Jahren 
sammeln wir in Zeh-
ren anlässlich unse-
res Erntedankfestes 
Lebensmittelpakete 
für Rumänien. Diese 
Pakete werden von 
dem gemeinnützigen 
Verein Rumänienhilfe 
Leipzig e.  V. zu Be-
dürftigen in den Norden Rumäniens 
gebracht.
Am 14. Februar 2025 kommen der 
Vorsitzende Herr Funke sowie Kol-
leginnen und Kollegen nach Zehren 
und berichten von der Situation vor 
Ort und ihren Erfahrungen. Die Ver-

anstaltung findet von 
19.00 Uhr bis etwa 
21.00 Uhr im Gemein-
deraum im Pfarrhaus 
Zehren statt. Neben 
einem Bildervortrag 
wird es auch ausrei-
chend Gelegenheit ge-
ben, Fragen zu stellen 
und sich über weitere 
Hilfsmöglichkeiten 
auszutauschen.
Wir freuen uns auf 

Ihre Teilnahme!

Ihre Sabine und Johannes Eckelmann

	ư Freitag, 14. Februar 
19.00 Uhr Pfarrhaus Zehren,  
Gemeinderaum

WELTGEBETSTAG 2025 –  
… WUNDERBAR GESCHAFFEN

Am 7. März 2025 feiern wir in aller 
Welt den Weltgebetstag der Frauen:
Über Konfessions- und Ländergren-
zen hinweg engagieren sich christliche 
Frauen beim Weltgebetstag dafür, dass 
Frauen und Mädchen überall auf der 
Welt in Frieden, Gerechtigkeit und 
Würde leben können. So entstand 
in den letzten 130 Jahren die größte 
Basisbewegung christlicher Frauen 
weltweit. In diesem Jahr führt uns der 
Weltgebetstag in die Karibik. Die Ge-
betsordnung ist von Frauen der Cook-
inseln gestaltet. 
Vor Ort setzen Frauen aus unseren 
Gemeinden das Material um. 

	ư Freitag, 7. März 
19.00 Uhr Gemeindesaal Zehren 
19.30 Uhr Gemeindesaal Lommatzsch
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ÖKUMENISCHE BIBELWOCHE 2025
„DA BERÜHREN SICH HIMMEL UND ERDE“

Unter diesem Th ema wol-
len wir im Rahmen der 
ökumenischen Bi-
belwoche vom 23. 
März bis zum  30. 
März verschiedene 
Texte aus dem Jo-
hannesevangelium 
des Neuen Testa-
ments miteinander 
bedenken.
Eingeladen sind alle Interes-
sierten aus Lommatzsch und der Um-
gebung.
Neben dem regionalen Startgott es-
dienst am 23. März in Lommatzsch 
werden verschiedene Referenten aus 
unseren Gemeinden und der Region  
uns von Montag bis Freitag jeweils 
ab 19.30 Uhr im Gemeindesaal in 
Lommatzsch in einen Abschnitt  des 
Johannesevangeliums einführen.
Die Abende leben auch mit davon, 
dass Anfragen und persönliches Ein-
bringen möglich sind. 
Musikalisch werden die Abende je-
weils von Chören, Bläsern oder Instru-
mentalisten aus unserer Region aus-
gestaltet. Lassen Sie sich überraschen! 

Der Abschluss der diesjäh-
rigen Bibelwoche wird 

am Sonntag, den 30. 
März ein gemeinsa-
mer Gott esdienst 
der Kirchgemein-
den Dörschnitz-
Striegnitz, Zehren 

und Lommatzsch-
Neckanitz um 10.00 

Uhr in der Kirche Zeh-
ren sein.

Sie sind ganz herzlich eingeladen.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft 

ư Startgott esdienst
Sonntag, 23. März
10.00 Uhr Wenzelskirche 
Lommatzsch

ư ökum. Bibelwoche
24. bis 28. März
jeweils 19.30 Uhr Gemeindesaal 
Lommatzsch

ư Abschlussgott esdienst
Sonntag, 30. März
10.00 Uhr Kirche Zehren

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst. 
Ich habe dich bei deinem Namen gerufen; 
du bist mein. Jesaja 43, 1
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DAS JAHR NEIGT SICH DEM ENDE ZU…
Auch zur dritten Auflage der Lommpia-
de und des traditionellen Krautmarktes 
wurde das Gelände des Offenen 
Hauses sehr gut besucht. 
Viele Kinder und Jugend-
liche, aber auch Eltern 
und Großeltern schau-
ten vorbei, lösten die 
Aufgabe und holten sich 
ihren Stempel.  Die ver-
schiedenen Angebote des 
OH wurden zum gemeinsa-
men Spielen rege genutzt. Beim Team-
wettbewerb der Lommpiade konnte 
die  Mannschaft des Offenen Hauses  
in diesem Jahr völlig überraschend 
den Siegerpokal in Empfang nehmen.
Wie in jedem Jahr erhielten wir im 

Anschluß an die Erntedankgottes-
dienste von verschiedenen Kirchge-

meinden Lebensmittelspenden 
für das Offene Haus. Über 

diese geschmackvolle 
Unterstützung freuen 
sich die Besucher immer 
sehr. Vielen Dank dafür!
Im September habe ich 

in einer Stadtratssitzung 
von der abwechslungsrei-

chen und fröhlichen  Arbeit 
im Offenen Hauses berichtet. Dies 
war eine sehr gute Möglichkeit, auch 
die Herausforderungen, Möglichkei-
ten und die Notwendigkeit des Hau-
ses für Lommatzsch aufzuzeigen.
Ganz aktuell geht gerade ein mehr-

Weitere Informationen zu unseren Angeboten erhalten Sie/ erhaltet Ihr im „OH“ unter  
O 0174 518 691 4. 
Auf Eure/ Ihre Anfragen und Wünsche freuen wir uns! 
Im Namen des „OH“-Teams, Sozialpädagoge Peter Schumann

Für die Arbeit im Offenen Haus suche ich noch dringend nach ehrenamt-
lichen Helfern. Wenn Du oder Sie Freude an der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen haben, melden Sie sich gern bei mir. 

Sozialpädagoge Peter Schumann
O 0174 518 691 4 / O 035241 829 021 / m jugendarbeit.lommatzsch@evlks.de

Y

jähriges Projekt zu Ende. Seit 2020 
gibt es im Offenen Haus kostenloses 
WLAN. Die Übertragungsgeschwin-
digkeit konnte den Anforderungen in 
der Kinder- und Jugendarbeit nicht 
gerecht werden. Mit dem aktuell  lau-
fenden Ausbau im Zentrum von Lom-
matzsch erhält auch das OH eine 
schnelle Internetanbindung. 
In der nun beginnenden Adventszeit 
wird es im Offenen Haus wieder nach 
Plätzchen duften und die Geschich-
ten über’m  Weihnachtsbaum werden 
uns durch diese Zeit begleiten. Im 
Anschluß an die Geschichte kann der 

selbstgestaltete Adventskalender geöff-
net werden. Die kleinen Überraschun-
gen im Kalender werden von der Lom-
matzscher Apotheke zur Verfügung 
gestellt. Auch dafür herzlichen Dank!
In der Woche vor den  Weihnachtsfe-
rien fahren wir zum Kerzenziehen in 
das Jugendhaus JiL  nach Dresden. 
Auf diese erwartungsfrohe Zeit freu-
en sich die OH-Besucher. Schauen Sie 
doch auch einmal vorbei.
Eine besinnliche Adventszeit und ei-
nen friedlichen Jahreswechsel wünscht

Ihr Sozialpädagoge Peter Schumann
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ERWACHSENE

Hauskreis Hänsel

, wechselnde Orte  
dienstags 19.00 Uhr
17.12. / 21.01. / 18.02.
Kontakt 035241-52304 

Fröhlicher Hauskreis

, wechselnde Orte
immer 14-tägig 
freitags 20.00 Uhr
13.12 / 10.1. / 24.1. / 7.2. 
21.2. / 7.3. / 21.3.

Bibelstunde der LKG

, bei Fr. Schulz,  
Weinbergstr. 11
mittwochs 19.30 Uhr
4.12. / 18.12. / 15.1. / 29.1. 
12.2. / 26.2. / 12.3.

Gebetskreis Zehren

, Gemeindesaal  
Pfarrhaus Zehren
1. Freitag im Monat
jeweils 19.00 Uhr 
Kontakt: Christina Schulz 

über Pfarramt Zehren (erreichbar 

zu den Öffnungszeiten), E-Mail:  

kirche-zehren@t-online.de

SENIOREN

Frauenkreis Lommatzsch

, Lutherzimmer  
Lommatzsch
dienstags 19.30 Uhr
10.12. / 14.1. / 11.2.  

Frauendienst Pahrenz

, Ort nach Absprache
donnerstags 16.30 Uhr
Termine nach Absprache

Seniorenkreis Lommatzsch 

, Gemeindesaal
Lommatzsch
donnerstags 14.30 Uhr
12.12. / 9.1. / 13.2.

Seniorentreff Zehren 

, Gemeindesaal  
Zehren
dienstags 14.00 Uhr

MUSIK

Sing- und Spielkreis für  

Vorschulkinder

, Gemeindesaal  
Lommatzsch
donnerstags 14.45 Uhr

Musiktheater Lommatzsch 

für Schulkinder

, Gemeindesaal  
Lommatzsch
donnerstags 15.45 Uhr

Kantorei Lommatzsch

, Gemeindesaal  
Lommatzsch
mittwochs 19.30 Uhr

Posaunenchor

, Gemeindesaal  
Lommatzsch
dienstags 19.00 Uhr

GRUPPEN UND KREISE

KINDER UND JUGEND

Christenlehre Lommatzsch

, Wichernzimmer im 
Gemeindehaus Lommatzsch
Gruppe I (1. - 2. Kl.) 
dienstags 14.00 Uhr
Gruppe II (3. Kl. aufwärts) 
dienstags 15.00 Uhr

Konfirmanden

, Lutherzimmer Lommatzsch
 Kl. 7: freitags
15.30 Uhr – 16.30 Uhr
Kl. 8: montags
16.00 Uhr – 17.00 Uhr

Junge Gemeinde

, Offenes Haus Lommatzsch
freitags 18.00 Uhr

KIRCHENVORSTÄNDE

Kirchenvorstand Dörschnitz-Striegnitz 

, Winterkirche Dörschnitz
dienstags 19.00 Uhr 
3.12. / 7.1. / 4.2.

Kirchenvorstand Lommatzsch 

, Lutherzimmer Lommatzsch 
montags 19.00 Uhr
2.12. / 6.1. / 3.2.  

Kirchenvorstand Zehren

, Gemeindesaal Zehren
donnerstags 19.30 Uhr 
19.12. / 30.1. / 27.2.  
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LOMMATZSCH UND DÖRSCHNITZ-STRIEGNITZ

Pfarramt Lommatzsch
, Döbelner Str. 6,

01623 Lommatzsch
O 035241 522 42
d 035241 523 54
m kg.lommatzsch_neckanitz@evlks.de

Öff nungszeiten:
Di: 14.00 - 18.00 Uhr
Do: 8.00 - 12.00 Uhr sowie
  14.00 - 18.00 Uhr

Pfarrerehepaar Ute u. Dietmar Saft
O 035241 829 022
m uma.saft @directbox.de
m dietmar.saft @directbox.de

Kirchenmusik
Kantor Karlheinz Kaiser
O 0351 374 847 2
O 0176 410 656 47
m  karlheinz@kaisermusik.de

Friedhof
Verwaltung: 
O  035241 522 42
R. Haferkorn:
O  0151 623 155 08

Off enes Haus
Döbelner Str. 6, 01623 Lommatzsch
Sozialpädagoge Peter Schumann
O  035241 829 021
O  0174 518 691 4
m  jugendarbeit.lommatzsch@evlks.de

Kirchgemeinde Lommatzsch-Neckanitz

Kirchgeldkonto:
BIC GENODED1DKD
IBAN DE13 3506 0190 1638 8000 27
COD RT239060

Friedhofskonto:
BIC SOLADES1MEI
IBAN DE30 8505 5000 3010 0260 39

Spendenkonto:
BIC GENODED1DKD
IBAN DE37 3506 0190 1667 2090 52
COD RT239060

Kirchgemeinde Dörschnitz-Striegnitz

Kontakt: 
über Pfarramt Lommatzsch

Kirchgeldkonto:
BIC GENODE1DKD
IBAN DE13 3506 0190 1638 8000 27
COD RT239070

Friedhofskonto:
BIC SOLADES1MEI
IBAN DE30 8505 5000 3010 0260 39

Spendenkonto:
BIC GENODED1DKD
IBAN DE37 3506 0190 1667 2090 52
COD RT239070

ADRESSEN

ZEHREN

Pfarramt und Friedhof Zehren
, Bergstr. 11

01665 Diera-Zehren OT Zehren
O 035247 500 10
d 035247 500 15
m kirche-zehren@t-online.de 

Öff nungszeiten:
Mo: 9.00 - 11.00 Uhr
Mi: 17.00 - 19.00 Uhr 

Diakoniebeauftragte Andrea Schicke
O 0177 405 273 7

Rüstzeitheim und Friedhof
Roland Miersch
O 0172 586 810 5
m rzh-zehren@t-online.de

Kirchgeld- und Spendenkonto
sowie Friedhofsgebühren:
BIC SOLADES1MEI
IBAN DE54 8505 5000 3010 0274 50
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